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Am 3.4.2011 veröffentlichte „amerika21“ einen Beitrag, der es wert ist, einen näheren 
Blick darauf zu werfen, da er Aufschluss über die Krisenherde vieler Länder gibt. Der 
Beitrag stammt von Eva Golinger, einer US-amerikanischen Rechtsanwältin und 
Publizistin, die seit 2005 in Venezuela lebt.

Liebe Zuschauer, herzlich willkommen auf Klagemauer.tv! „amerika21“ nennt sich ein 
deutsches Internetportal, das Nachrichten und Analysen aus Lateinamerika und der Karibik 
in professioneller Aufarbeitung übersetzt und publiziert. Am 3.4.2011 veröffentlichte 
„amerika21“ einen Beitrag, der es wert ist, einen näheren Blick darauf zu werfen, da er 
Aufschluss über die Krisenherde vieler Länder gibt. Der Beitrag stammt von Eva Golinger, 
einer US-amerikanischen Rechtsanwältin und Publizistin, die seit 2005 in Venezuela lebt.
Frau Golinger schrieb, dass ein Dokument mit dem Titel &quot;Doktrin des irregulären 
Krieges der Kriegsflotte der USA&quot;, im Jahr 2009 veröffentlicht worden sei. Dieses 
würde die Pläne Washingtons aufdecken, weltweit alle strategischen Ressourcen zu 
vereinnahmen. Bestandteil dieses Dokumentes sei eine Karte, die das neue 
&quot;Schlachtfeld&quot; der USA auf weltweiter Ebene definiere. Die Karte hebe einen 
&quot;Bogen der Instabilität&quot; hervor, in dem sich folgende Länder befinden: die meisten
Länder Zentralasiens, des Mittleren Ostens, Nordafrikas und Venezuela. Etwas hätten diese 
Länder gemeinsam: Sie beherbergen die größten strategischen Reserven der Welt. Um sich 
dieser reichen Ressourcen zu bemächtigen,  habe die USA nach und nach ihren Krieg auf 
alle diese Territorien ausgedehnt,.
„Die Doktrin des irregulären Krieges“ unterscheide sich deutlich vom konventionellen Krieg, 
der nach offizieller Kriegserklärung mit Bodentruppen und/oder aus der Luft geführt wird. Der
irreguläre Krieg habe nämlich einen anderen primären Fokus: Der ist, die Zivilbevölkerungen 
zu beeinflussen und zu beherrschen. Die getarnten Kriegstaktiken seien die Durchdringung 
der &quot;Zivilgesellschaft&quot;, indem Chaos, Destabilisierung und Missstimmungen 
gefördert würden. So würden interne Konflikte hervorgerufen, die die Pfeiler der Macht 
schwächten. Mit dem sogenannten arabischen Frühling in Ägypten, Tunesien, Jemen, 
Bahrain und Libyen habe die USA genau diese Ziele erreicht –  Die sind, „ihre Militärpräsenz 
auszuweiten und die Kontrolle über die strategischen Ressourcen in dieser Region zu 
sichern“. Obwohl es in all diesen Ländern zunächst gewaltsamen Widerstand von Seiten der 
Regierungen gegeben habe, habe Washington nur im Fall von Libyen die militärische 
Invasion vorangetrieben. Denn bloß in Libyen hat sich die Regierung von Muammar al-
Gaddafi ausdauernd widersetzt.  In den anderen Fällen haben sich die Regierungen freiwillig
der US-Agenda unterworfen.
Das Beispiel Libyen beweise, bis zu welchem Punkt die US-Regierung bereit sei zu gehen, 
falls eine Regierung in einem Land mit großen strategischen Reserven nicht wunschgemäß 
mitspielt. Ihre Pläne des „Regimewechsels“ würden mit allen Mitteln durchgesetzt, so Frau 
Golinger.
Laut Eva Golinger sei auch Venezuela ganz klar im Visier Washingtons, da sich dort die 
größten Erdölreserven der Welt befinden. Diese werden von der staatlichen 
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Ölfördergesellschaft (PDVSA) gefördet. Bislang weigerte sich die Regierung Venezuelas, ihr 
Ölgeschäft zu privatisieren – weil dies einem Ausverkauf an internationale, meist US-
amerikanische, Firmen gleichkommen würde. Als direkte Folge dieses Widerstandes sei die 
Regierung des ehemaligen Staatspräsidenten Hugo Chávez verunglimpft worden, ein 
&quot;Zentrum des weltweiten Terrorismus&quot; zu sein. Verschiedene Putschversuche, 
Chávez zu stürzen, blieben bis zu seinem Tod am 5. März 2013 allerdings erfolglos.  Auch 
seinem Nachfolger, Staatspräsident Nicolás Maduro, ergeht es nicht besser: muss er sich 
doch innen-, sowie aussenpolitischen Intrigen ausgesetzt sehen, ihn und seine Regierung zu
stürzen. So z.B. wertete US-Präsident Barack Obama im März 2015 die Lage in Venezuela 
als „außergewöhnliche Bedrohung“ für die nationale Sicherheit der USA. Mit solchen und 
ähnlichen Verdächtigungen rechtfertigte Obama die beschlossenen Sanktionen gegen 
Venezuela und auch weitere Maßnahmen, die letztendlich zur Absetzung der Regierung 
Maduros führen sollen.
Sie sehen, meine Damen und Herren, wie knallhart der irreguläre US-amerikanische Krieg 
um die weltweiten Ressourcen vorangetrieben wird. Jedes Land, das seine 
Energieressourcen nicht der US-amerikanischen Kontrolle durch internationale oder US-
amerikanische Firmen unterwirft, soll bekämpft bzw. ausgeschaltet werden. Inwiefern dies 
nun auch auf Russland zutrifft, sehen Sie im Teil 2, der morgen um dieselbe Zeit ausgetrahlt 
wird. Ich verabschiede mich und wünsche einen guten Abend.

von dd.

Quellen:

https://amerika21.de/a21
https://amerika21.de/autor/eva-golinger
https://amerika21.de/analyse/27511/irregulaere-kriege
https://de.wikipedia.org/wiki/Hugo_Ch%C3%A1vez#Krankheit_und_Tod
https://de.wikipedia.org/wiki/Venezuela#Erd.C3.B6l_und_andere_Rohstoffe

Das könnte Sie auch interessieren:

#Venezuela - www.kla.tv/Venezuela

#US-KriegRessourcen - Der US-amerikanische Krieg um Ressourcen - 
www.kla.tv/US-KriegRessourcen

#Medienkommentar - www.kla.tv/Medienkommentare

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
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Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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